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JOBSTARTER –
Für die Zukunft ausbilden

„Perspektivische Fachkräftesicherung vs. 
Fachkräftemangel in den neuen Ländern“

Prof. Dr. Günter Albrecht, Peter Albrecht, GEBIFO-Berlin,
JOBSTARTER-Regionalbüro Ost

Nürnberg, 12.12.2007

© G./P. Albrecht / A. Rakowski
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Grundstruktur

Zur Rolle der JOBSTARTERJOBSTARTER – Regionalbüros

aus Sicht 

• der Programmdurchführung

• des Projektmanagements

• der Programmbetreuung

• der Ausbildungsnetzwerke

• der Ausbildungschancen – Visionen

• des Services und Transfers
© G. Albrecht / A. Rakowski 
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Ausbildungsnetzwerke

Ausbildungsnetzwerke sind lockere, flexible Zusammenschlüsse, 

Arrangements von unterschiedlichen individuellen oder 

organisationalen Akteuren im Interesse einer regionalen 

Zusammenarbeit bei der beruflichen Ausbildung.

Die Interaktion der Akteure, die Netzwerkstrukturen und 

Netzwerkdimensionen werden immer spezifisch sein und bedürfen 

eines gegenseitigen Grundverständnisses und eines Mindestmaßes 

von allgemein akzeptierten Vereinbarungen.

© G./P. Albrecht

Verständnis von Ausbildungsnetzwerken
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Funktion von Ausbildungsnetzwerken

© G./P. Albrecht

Ausbildungsnetzwerke

Ausbildungsnetzwerke besitzen eine Doppelfunktion:

einerseits haben sie eine stabilisierende Wirkung auf die
betriebliche Ausbildungskultur,

und anderseits sind sie in der Region vielfach Anregung,
Ausgangspunkt bzw. Vorbild für die Schaffung zusätzlicher 
betrieblicher Ausbildungsplätze.

Thematische Ausbildungsnetzwerke können dabei regional und 
grenzregional u.a. den Prozess der Implementierung neuer 
Ausbildungsberufe unterstützen. 
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© G./P. Albrecht   

Ausbildungsnetzwerke als Katalysatoren
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Bewilligte Projekte der 1. und 2. Förderrunde

Anzahl 
Projekte
1. FR

Anzahl 
Projekte 
2. FR

eingereichte 
Anträge 
3. FR

Berlin 2 4 9

Brandenburg 4 6 11

Mecklenburg-Vorpommern 5 10 12

Sachsen 8 11 14

Sachsen-Anhalt 5 7 19

Thüringen 4 9 7

Summe 28 47 72

Gesamtsumme 75
© G. Albrecht
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1. Mehr Schulabschlüsse erreichen - Ausbildungsreife verbessern 

2. Ausbildungsvorbereitung für Benachteiligte optimieren -
Förderstrukturen neu ordnen 

3. Übergänge optimieren - Wege in betriebliche Ausbildung sichern 

4. Berufsprinzip stärken - Flexibilisierung der beruflichen Bildung 
vorantreiben 

5. Ausbildungsbasis verbreitern - Ausbildungskapazitäten effektiv 
nutzen 

10 Leitlinien - Reform der beruflichen Bildung 
Innovationskreis, 16.07.2007
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6. Durchlässigkeit verbessern - Anschlussfähigkeit beruflicher 
Abschlüsse sichern 

7. "Zweite Chance" für Qualifizierung - Nachqualifizierung junger 
Erwachsener vorantreiben 

8. Europäische Öffnung - Mobilität und Anerkennung verbessern 

9. Duale Ausbildung im europäischen Vergleich stärken - Potenzial 
auf dem internationalen Bildungsmarkt sichern 

10. Grundlagen für zukunftsorientierte Berufsbildungspolitik 
schaffen – Kooperation von Wirtschaft, Wissenschaft und Politik 
stärken

10 Leitlinien - Reform der beruflichen Bildung 
Innovationskreis, 16.07.2007
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Spitzen in 2011 und 2013 resultieren aus der 
Verkürzung der Schulzeit von 13 auf 12 Schuljahre.

Quelle: Statistisches Bundesamt, KMK, BIBB.© in Anlehnung an RD Magnus Milde, BMBF  

Schulabgänger 2005 bis 2020 in 
Deutschland
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Ausbildungschancen –
Erneuerbare Energien/ Windenergie
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Ausbildungschancen –
Erneuerbare Energien/ Solarenergie
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Ausbildungschancen –
Erneuerbare Energien/ Bioenergie
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• Welche Wertschöpfung erfolgt in der Region?

• Welche Qualifikationen werden benötigt?

• Welche Netzwerke sind aktiv?

• Welche Kooperationen bestehen?

• Welche Kooperationen sind möglich?

• Welche Förderprogramme werden genutzt?

• Welche Erfahrungen sind vorhanden?

© G./P. Albrecht   

Problemkreise:
Regionalentwicklung / Fachkräftesicherung
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Regionalisierung
des 

Strukturwandels

Regionalisierung
Qualifizierungspolitik

Nachhaltigkeit

Verflechtung

Kooperation

Prozessorientierung

Konsens

Regional-
politik

Berufliche Bildung als Handlungsfeld der Regionalen twicklung

Überregionale Kompetenzzentren – Netzwerke – Akteure 

© G./P. Albrecht   

Vision und Ziel: 
Nachhaltige Entwicklung
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• Mobilität und Flexibilität der Bevölkerung

• Lernbereitschaft der Erwerbspersonen

• Innovationsfähigkeit der Wirtschaft

• Qualität von Ausbildung und Qualifizierung

• Regionsübergreifende Vernetzung

• Zugang zu Informationen

• Kompetenz und Servicebereitschaft von Behörden

© G./P. Albrecht   

„Weiche Faktoren“ der 
Regionalentwicklung
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• Handlungsbereite regionale private und öffentliche Akteure

• eine Region als Bezugspunkt für die zu lösenden Probleme

• die Nutzung von vorhandenen oder neu zu schaffenden
Trägerstrukturen

• Qualifiziertes internes und externes Personal

• der Wille zu einem gemeinsamen Lern-, Entwicklungs- und 
Umsetzungsprozess

• eine offensiv betriebene, kontinuierliche Kommunikation

© G./P. Albrecht   

Voraussetzungen für die Entwicklung eines
Regionalmanagementsystems
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• Entwicklung eines gemeinsamen Fachkräftepools

aber

• auf Grund der demographischen Entwicklung wird 
der Konkurrenzkampf um das Personal härter

darum

• „Service“ mit „entscheidungsfähigem Beirat“ für
gemeinsame Entscheidungen und zur Schlichtung

EHRENKODEX in NETZWERKEN

© G./P. Albrecht   

Personalentwicklung in Netzwerken



R
eg

io
na

lb
ür

o 
O

st

Zukunfts-Optionen

© G. Albrecht / A. Rakowski  
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Good Practice

TRANSFERTRANSFER

Regionale
Ausbildungs-
potenziale

© G. Albrecht / A. Rakowski  

JOBSTARTER-Transfer

besonders

beispielhafterfolgreichideenreich

Regionale KooperationRegionale Kooperation
ffüür Ausbildungsplr Ausbildungspläätzetze

Ermutigung, das Beispiel aufgreifen, selbst erproben

Fazit:Fazit:
Regionalberatungen
Netzwerkstrategien
Ausbildungsplätze

für andere verfügbar machen effektiv dokumentieren weitergeben
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www.jobstarter.dewww.jobstarter.de

Viel Erfolg 

in Ihrem Zuständigkeitsbereich

www.jobstarter.dewww.jobstarter.de

Programm - Informationen

© G. Albrecht / A. Rakowski  


